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Projektzeitraum: 1.9.2020-31.08.2023 

 

Projektinhalte und Partner-Schulen: 

 „JOB COACHING”, Zespol Szkol Administracyjno-Ekonomicznych, Gdynia (Polen) 

 „SLOW LIFE”, Instituto de Educatión Secundaria San Isidoro, Cartagena (Spanien) 

 „TASTE YOUR LIFE”, Istituto di Insruzione Superiore Giordano Bruno, Bologna (Italien) 

 „TAILOR MADE TOURISM”, Sofia Vocational High School of Tourism, Sofia (Bulgarien) 

 „CLIMATE CHANGES”, Hanse-Schule für Wirtschaft und Verwaltung, Lübeck 

 „PHISICAL ACTIVITY - HEALTHY AND WEALTHY”, Escola Secundária Campos de Melo, Covilhã 

(Portugal) 

 
 

Erasmus+ ist ein EU-Programm, das Bildung, Ausbildung, Jugend und Sport fördert. Durch Aus-

tauschprogramme und Mobilitätsaktivitäten haben Schülerinnen und Schüler die Chance, an-

dere Länder, Kulturen und Initiativen kennenzulernen. Darüber hinaus bieten Projekte wie das 



Projekt "Entrepreneurial Teenager on an Ecological Career Path" den Jugendlichen die Mög-

lichkeit, internationale Erfahrungen zu sammeln. Diese internationalen Erfahrungen erweitern 

ihren Horizont und fördern ihr Verständnis für u.a. globale ökologische Herausforderungen. 

Im Rahmen der KA2 Strategischen Partnerschaften wurde das zweijährige Projekt "Entrepre-

neurial Teenager on an Ecological Career Path" von 2020 bis 2023, pandemiebedingt zeitwei-

lig verschoben, umgesetzt. Es fördert unternehmerisches Denken und Handeln und bietet eine 

Plattform für internationale Zusammenarbeit und Vernetzung. Durch dieses Projekt werden 

junge Menschen ermutigt, eine aktive Rolle im ökologischen Wandel einzunehmen und nach-

haltige Karrierewege einzuschlagen. 

Dieses Projekt hatte die Zielstellung, Jugendliche für ökologische Karrierewege zu begeistern 

und sie auf ihrem unternehmerischen Weg zu unterstützen. Im Fokus dieses Projekts standen 

nachhaltige und ökologische Berufsfelder, in denen die Jugendlichen ihr Potenzial entdecken 

und entwickeln können. Durch innovative Ansätze und interaktive Lernmethoden wurden sie 

ermutigt, ihr unternehmerisches Denken und Handeln zu entfalten und gleichzeitig einen po-

sitiven Beitrag zur Umwelt zu leisten. Das Projekt umfasste verschiedene Aktivitäten, wie der 

Besuch von Start-ups, Workshops, Vorträgen u.a. Sie lernten, wie nachhaltige Geschäftsmo-

delle entwickelt werden. Insgesamt erhielten sie wertvolle Einblicke in die Kulturen und das 

Entrepreneurship der europäischen Partnerländer und durften von deren Erfahrungen und 

Fachwissen zu den jeweiligen Themenstellungen profitieren. 

Jedes Treffen der Partnerschulen sieht u.a. vor, dass  

- das Gastgeberland ein themenspezifisches Wochenprogramm erstellt und Einblicke in 

die Stadt, Region, bedeutsame Kulturstätten u.a. gewährt 

- exercises für die Partnerländer aufgeteilt werden, die die Schülerinnen und Schüler 

durch Präsentationen und Projektaufgaben umzusetzen haben 

- die Gastgeberschule sowie das Gastgeberland präsentiert werden und ein Länder-Quiz 

durchgeführt wird 

- für eine umfangreiche Evaluation des Treffens Sorge getragen wird 

- jedes Teilnehmer-Land warming ups, internationale Buffets sowie Landesspezifisches, 

z.B. Tänze, vorbereitet. 



“JOB COACHING” - Zespol Szkol Administracyjno-Ekonomicznych, Gdynia (Polen)  

November 2021 

In diesem Projekt wird ein Job-Coaching-Programm entwickelt, um Teenagern auf ihrem öko-

logischen Karriereweg zu helfen. Es werden verschiedene Fähigkeiten und Kenntnisse vermit-

telt, um sie bei der beruflichen Entwicklung zu unterstützen. So wurde beispielsweise eine 

Übung my dream job sowie ein professinal predisposition test durchgeführt, eine Jungunter-

nehmerin präsentierte ihr Start up, ein Verantwortlicher der Commerzbank Danzig hielt ein 

vortrag über Job Coaching u.v.m. 

 

 

 

 

 

Unser Programm in Gdynia:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



“SLOW LIFE” - Instituto de Educatión Secundaria San Isidoro, Cartagena (Spanien)  

März 2022 

Das Projekt "SLOW LIFE" fokussierte nachhaltige Lebensstile und die Förderung einer bewuss-
ten und umweltfreundlichen Lebensweise bei Jugendlichen. Es wurden verschiedene Aktivitä-
ten angeboten, um das Bewusstsein für ökologische Herausforderungen zu schärfen. Die Ak-
tivitäten der Teilnehmenden bezogen sich u.a. auf den sensiblen Umgang mit Smartphones, 
Burnout, Life-Work-Balance oder Entschleunigung. In dem garden of friendship des Schulhofes 
der Partner-Schule in Cartagena pflanzten alle gemeinsam landestypische Pflanzen und Kräu-
ter an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



“TASTE YOUR LIFE” - Istituto di Insruzione Superiore Giordano Bruno, Bologna (Italien) 

Mai 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt in Budrio zielte darauf ab, das Interesse von Teenagern an einer ökologischen Kar-
riere im Bereich Lebensmittel und Ernährung zu wecken sowie die eigene Lebenswelt rund um 
das Thema Ernährung zu reflektieren. Es wurden u.a. Vorträge mit anschließenden Aktivitäten 
zu nachhaltigen Ernährungspraktiken, Bio-Lebensmitteln/-Kosmetik und Ökotourismus ange-
boten. Die FICO-Italy world wurde besichtigt, wo eine Präsentation und ein „kulinarischer“ 
Workshop erfolgte. Ebenfalls war eine Führung durch die Salinenfelder und die dazugehörige 
Ausstellung in Cervia einer der Programmpunkte.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



„TAILOR MADE TOURISM” - Sofia Vocational High School of Tourism, Sofia (Bulgarien)  

September 2022 

Im Rahmen dieses Projekts wurden die Jugendlichen über „Tailored tourism“ und nachhaltige 
Reisepraktiken informiert. Die Besichtigung einer Tourismusagentur wie auch eines Startup- 
Unternehmens dieser Branche informierte u.a. über Trends auf dem Tourismusmarkt. Es wur-
den u.a. innovative Ansätze und Lösungen für eine umweltfreundliche Tourismusbranche ent-
wickelt. Jedes Land präsentierte typische theme villlages ihres Kulturkreises. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 “CLIMATE CHANGES” - Hanse-Schule für Wirtschaft und Verwaltung, Lübeck (Deutschland)  

Februar 2023 

Die Hanse-Schule widmete sich dem Thema Klimawandel und dessen Auswirkungen. Durch 
z.B. einen Vortrag bei Greenpeace in Hamburg mit anschließendem Workshop und Diskussio-
nen oder einer Präsentation des Smart City-Projekts der Hansestadt Lübeck wurden die Teil-
nehmer ermutigt, sich für den Klimaschutz einzusetzen und ihre eigene Rolle in der Bewälti-
gung der globalen Herausforderungen zu verstehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 “PHYSICAL ACTIVITY - HEALTHY AND WEALTHY” - Escola Secundária Campos de Melo, 
Covilhã (Portugal)  

März 2023 

Dieses Projekt förderte körperliche Aktivität und einen gesunden Lebensstil der Teilnehmen-
den. Es wurden verschiedene, landestypische Sportaktivitäten, wie eine Wanderung durch die 
Berglandschaft des Penha Garcia oder Schlittschuhlaufen angeboten. Weiterhin stärkte der 
Vortrag eines Personal Trainers das Bewusstsein für die Bedeutung eines aktiven und gesun-
den Lebensstils.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


